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Liebe FCK-Fans,
am Samstagabend empfängt der 1. FC Kaiserslautern 

unter Flutlicht den 1. FC Nürnberg im Fritz-Walter-

Stadion. Eine Partie, die viel Bundesligageschichte 

mit sich bringt und die voll mit Tradition gepackt ist. 

Erneut weit über 40.000 Zuschauer werden dem Free-

TV-Topspiel einen gebührenden Rahmen bieten. Auch 

über 4.000 Fans aus Franken werden auf dem Betze 

erwartet – Herzlich willkommen in der Pfalz!

Auch sportlich bietet die Partie Interessantes. Beide 

Mannschaften haben ihre letzten beiden Zweitligaspiele 

gewonnen und gehen mit viel Selbstvertrauen in die 

letzte Begegnung vor der Länderspielpause. Auch 

diese wird der FCK nutzen, um einerseits sportlich 

intensiv weiterzuarbeiten und die Neuzugänge wie 

Afeez Aremu weiter in die Mannschaft zu integrieren. 

Daneben stehen aber auch zwei Termine auf dem 

Plan, die abseits des sportlichen Tagesgeschäft viel 

Bedeutung für die Roten Teufel haben: In Köln steht 

das Abschiedsspiel von Mike Wunderlich an, in Bad 

Dürkheim wartet der traditionelle Wurstmarkt-Besuch 

auf die Betzebuben. Auch bei diesen Terminen freuen 

wir uns auf Euer zahlreiches Erscheinen!
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AFEEZ AREMU VERSTÄRKT DIE ROTEN TEUFEL

Der 1. FC Kaiserslautern konnte in der vergangenen Woche mit Afeez Aremu einen weiteren 
Neuzugang am Betzenberg begrüßen. Der 23-jährige defensive Mittelfeldspieler wechselte 
vom FC St. Pauli in die Pfalz.

Afeez Aremu wurde im nigeria-
nischen Ibadan geboren und be-
gann dort mit dem Fußballspielen. 
Bereits mit 14 Jahren gab er sein 
Debüt in der zweiten Liga Nigerias 
und wechselte in der darauffol-
genden Saison in die nigerianische 
Premier League. Im Alter von 18 
Jahren wagte er den Sprung nach 
Europa und schloss sich dem nor-
wegischen Erstligisten IK Start in 
Kristiansand an. Im Sommer 2020 
wechselte er schließlich zum Zweit-
ligisten FC St. Pauli, bei dem er die 
letzten drei Spielzeiten verbrachte. 
Insgesamt bringt der 23-Jährige die 
Erfahrung von 70 Erstligaspielen in 
Nigeria, 30 Erst- und 25 Zweitliga-

spielen in Norwegen und 54 Einsät-
zen in der 2. Bundesliga mit auf den 
Betzenberg. International lief Afeez 
Aremu im August 2017 im Länder-
spiel gegen Benin erstmals für die 
nigerianische Nationalmannschaft 
auf – sein bisher einziges A-Län-
derspiel für sein Heimatland.

„Afeez ist ein sehr zweikampfstarker 
Defensivspieler, der viel Athletik 
und Dynamik mitbringt und daher 
sehr gut auf den Betzenberg und 
zu unserer Spielidee passt. Er wird 
den Konkurrenzkampf im Mittel-
feld nochmal beleben. Wir sind uns 
sicher, dass er noch viel Entwick-
lungspotential besitzt, obwohl er 
in seinem jungen Alter schon sehr 

viel Erfahrung im Profifußball sam-
meln konnte“, beschreibt FCK-Ge-
schäftsführer Thomas Hengen den 
Neuzugang vom FC St. Pauli.

„Für mich war es wichtig, den nächs-
ten Entwicklungsschritt in meiner 
Karriere zu gehen. Dafür ist der 1. 
FC Kaiserslautern als einer der tra-
ditionsreichsten Vereine eine Top-
Adresse. Die Gespräche mit den Ver-
antwortlichen waren sehr gut, ich 
habe mich hier direkt wohlgefühlt 
und ich hoffe, dass ich Einsatzzeiten 
bekomme, um die Saison gemein-
sam mit der Mannschaft erfolgreich 
gestalten zu können“, erklärte Afeez 
Aremu seinen Wechsel.
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DER FCK KOMMT AUF DEN WURSTMARKT!

Wenn Tradition zusammenkommt: Der Bad Dürkheimer Wurstmarkt findet bereits seit über 
600 Jahren statt – und in diesem Jahr ist auch der 1. FC Kaiserslautern wieder mit dabei! 
Die Roten Teufel schauen am Dienstag, 12. September 2023, zur Autogrammstunde vorbei.

Der Wurstmarkt in Bad Dürkheim ist 
das größte Weinfest der Welt und 
auch in Rheinland-Pfalz eines der 
beliebtesten Volksfeste. Traditionell 
findet der „Derkemer Worschtmarkt“ 
am zweiten und dritten September-
Wochenende wieder statt.
Der 1. FC Kaiserslautern reist mit 
der kompletten Mannschaft und 
dem Trainer- und Betreuerteam 
in die Vorderpfalz und steht den 
Wurstmarktbesuchern für eine gro-
ße Autogrammstunde am 12. Sep-
tember zur Verfügung. Der letzte 
Besuch war für die Roten Teufel 
eines der Jahreshighlights 2022 –  
wie schön, dass es auch in diesem 
Jahr wieder klappt! Die Betze-Buben 
sind ab 15 Uhr im Festzelt Hamel zu 
finden, um dort für rund zwei Stun-
den fleißig Autogramme zu schreiben.
Um allen FCK-Fans die Anstehzeit 
zu versüßen, wird es einen eigenen 
FCK-Stand mit Fanartikeln aus dem 

aktuellen Sortiment geben. Hier 
könnt ihr Euch perfekt für das anste-
hende Derby und die weiteren Spiele 
der Roten Teufel eindecken! Da wir 
erfahrungsgemäß mit einem großen 
Andrang rechnen und möglichst alle 
Autogrammwünsche erfüllen wollen, 
bitten wir alle FCK-Fans darum, mög-
lichst darauf zu verzichten, die neu 
erworbenen oder von Zuhause mitge-
brachten Fanartikeln unterschreiben 
zu lassen und nur die mitgebrach-
ten Autogrammkarten als Souvenir  
zu behalten.
Der 1. FC Kaiserslautern möchte sich 
bereits im Vorfeld beim Veranstalter 
des Bad Dürkheimer Wurstmarktes, 
dem Festzelt Hamel sowie der Firma 
M. Franzreb & Söhne für die Unter-
stützung im Vorfeld und beim Be-
such des Volksfestes bedanken.
Wir freuen uns darauf, Euch auf 
dem Bad Dürkheimer Wurstmarkt 
zu sehen! 
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Radio an.

„HOSPIZ & PALLIATIV“ AUF DEM BETZE
Zu jedem Heimspiel des FCK lädt Lotto Rheinland-Pfalz soziale Organisationen und deren 
ehrenamtliche Helfer in den VIP-Bereich im Fritz-Walter-Stadion ein. Beim Heimspiel gegen 
die SV Elversberg (3:2) konnte der Geschäftsführer von Lotto Rheinland-Pfalz, Jürgen  
Häfner, 32 Personen des Förderverein „Hospiz & Palliativ“ für die Stadt Ludwigshafen  
und den Rhein-Pfalz-Kreis e.V. im „FCK-Treff“ begrüßen. 

Nach zwei Niederlagen zu Saison-
beginn konnten die Ehrenamtlichen 
des Förderverein „Hospiz & Palliativ“ 
für die Stadt Ludwigshafen und den 
Rhein-Pfalz-Kreis e.V. den ersten Sai-
sonsieg der aktuellen Saison bejubeln. 
Der Förderverein „Hospiz und Palliativ“ 

wurde vor 23 Jahren gegründet und 
hat über 300 Mitglieder im Ehren- und 
Hauptamt. Die Gründungsidee des Ver-
eins lag darin, schwerst- und todkran-
ke Menschen zu unterstützen, die Hilfe 
durch Hospiz- und Palliativeinrichtun-
gen benötigen, und ihnen somit ein 
Leben in Würde bis zur letzten Minute 
zu ermöglichen. 
„Dies geschieht sowohl durch ange-
messene Ausstattung der Einrichtun-
gen als auch durch Therapieangebote 
sowie durch Hilfen jeglicher Art für das 
haupt- und ehrenamtliche Personal bei 
der Begleitung der schwerstkranken 
Menschen“, sagte Ansgar Schreiner, 2. 
Vorsitzender des Fördervereins „Hos-
piz und Palliativ“. Es war mal wieder 

ein unvergesslicher Fußballabend für 
die Gästegruppe auf dem Betzenberg, 
der mit dem ersten Saisonsieg des 1. 
FC Kaiserslautern abgerundet wurde. 
„Es war ein wunderbarer Abend! Lotto 
Rheinland-Pfalz sagen wir ‚Danke‘ für 
die Einladung und die damit verbunde-
ne Wertschätzung unserer Arbeit!“, so 
Ansgar Schreiner abschließend. 
Jürgen Häfner (Geschäftsführer von 
Lotto Rheinland-Pfalz, 4. v. links) 
freute sich mit der Gruppe, die von 
Ansgar Schreiner (1. v. rechts kniend) 
angeführt wurde. Weitere Ehrengästen 
waren Peter Wünsch (Geschäftsführer 
der regionalen Stiftung für Jugend und 
Sport, 2. v. links) sowie Hubert Neu 
(ehemaliger FCK-Co-Trainer, 1. v. links).
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ANPFIFF FÜR DIE FCK-FUSSBALLSCHULE 
PRÄSENTIERT VON AXCENT MEDICAL
Ab sofort habt Ihr die Möglichkeit, einen Platz in der FCK-FUSSBALLSCHULE präsentiert von 
axcent medical zu sichern! Talentierte Fußballerinnen und Fußballer im Alter von 6 bis 15 
Jahren können hier ergänzend zum Vereinstraining ihre Technik verbessern.

Dabei steht das Techniktraining 
im Mittelpunkt: Angelehnt an die 
nach dem niederländischen Fuß-
balltrainer Wiel Coerver benannte 
Techniktrainingsmethode „Coerver 
Coaching“ werden im Fördertrai-
ning der FCK-FUSSBALLSCHULE 
präsentiert von axcent medical 
hauptsächlich die Basistechniken 
Dribbeln, Passen, Eins-gegen-Eins, 
Ballbeherrschung und Schnellig-
keit geschult. In kleinen Trainings-
gruppen wird dabei Wert auf viele 
Wiederholungen, eine hohe Inten-
sität der Übungen und ein direktes 
Feedback der Trainer gelegt.
Wer in der FCK-FUSSBALLSCHULE 
präsentiert von axcent medical trai-
nieren möchte, kann dabei zwischen 
zwei verschiedenen Angeboten wäh-
len. Das Silber-Paket bietet für 199 € 
(inkl. Ausrüstung) einen achtwöchi-
gen Kurs mit einer Trainingseinheit 

pro Woche und einer Gruppengröße 
von bis zu 12 Kindern. Das Gold-Paket 
beinhaltet für 100 € im Monat (inkl. 
Ausrüstung) ein ganzjähriges Ange-
bot, in der die Gruppengröße maxi-
mal sechs Kinder pro Kurs beträgt.
Folgende Trainingszeiten stehen 
zum Start nach den Sommerferien 
zur Verfügung:

Gold-Paket:
Jahrgänge 2015/16: Mi., 15 Uhr
Jahrgänge 2013/14: Mi., 16 Uhr
Jahrgänge 2011/12: Mi., 17 Uhr
Jahrgänge 2008/09/10: Mi., 18 Uhr

Silber-Paket
Jahrgänge 2015/16: Mo., 15 Uhr  
oder Fr., 15 Uhr oder So., 10 Uhr
Jahrgänge 2013/24: Mo., 16 Uhr  
oder Fr., 16 Uhr, oder So., 11 Uhr
Jahrgänge 2011/12: Do., 15 Uhr
Jahrgang 2010: Do., 16 Uhr

Die Anmeldung zu den Kur-
sen ist jetzt unter der Adresse  
fussballschule.fck.de möglich.

TORHÜTER NIKLAS HEEGER WIRD EIN ROTER TEUFEL
Niklas Heeger vervollständigt das Torwartteam der Roten Teufel. Der 23-Jährige stand  
zuletzt beim Regionalligisten Eintracht Trier unter Vertrag.

Der gebürtige Baden-Badener spielte 
in der Jugend beim Karlsruher SC, zu 
dem er nach Zwischenstationen in 
den U19-Mannschaften von Waldhof 
Mannheim und dem SV Sandhausen 
sowie der zweiten Mannschaft des 
VfB Stuttgart im Sommer 2021 zu-
rückkehrte. In der darauffolgenden 
Spielzeit stand er für den KSC zwei-
mal in der 2. Bundeliga zwischen den 
Pfosten. In der vergangenen Saison 

lief er in der Hinrunde für den Dritt-
ligisten Dynamo Dresden auf, ehe er 
die Rückrunde beim Regionalligisten 
Eintracht Trier das Tor hütete.
„Wir freuen uns, dass Niklas unser 
Torwartteam ergänzt. Er wird seine 
Entwicklung mit uns weiter voran-
treiben und Spielpraxis bei unserer 
U21 erhalten“, begrüßt FCK-Ge-
schäftsführer Thomas Hengen den 
Neuzugang am Betze.
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RICHMOND TACHIE
Im Sommer wechselte Richmond Tachie vom Ligakonkurrenten SC Paderborn zum 
Betzenberg. Am vergangenen Wochenende wirbelte er nach seiner Einwechslung seinen 
alten Arbeitgeber kräftig durch und verhalf den Roten Teufeln mit seiner Torvorlage zum 
2:0 von Ragnar Ache zum Auswärtssieg an der Pader. Wir haben mit ihm über seine ersten 
Wochen beim FCK gesprochen.

PORTRAIT
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Hallo Richie, Du bist nun seit gut 
zwei Monaten beim FCK. Wie läuft 
es denn bisher so für Dich auf dem 
Betze und in Kaiserslautern?

Es war bisher sehr schön für mich. 
Die Mannschaft hat mich gut aufge-
nommen, meine ersten Heimspiele 
hier auf dem Betze waren für mich 
persönlich auch sehr eindrucksvoll –  
leider haben wir gegen St. Pauli 
nicht gewonnen, aber ich habe di-
rekt die tolle Stimmung im Stadion 
gespürt. Und gegen Elversberg war 
das ganze dann nochmal schöner, 
da wir das Spiel drehen und unse-
ren ersten Sieg feiern konnten.

Blicken wir nochmal kurz auf den Tag 
zurück, an dem Du zu uns gekommen 
bist. Du standest schon auf dem Trai-
ningsplatz, noch bevor Dein Wechsel 
offiziell bekanntgegeben wurde – so 
schnell ging das alles über die Bühne. 
Nimm uns doch mal mit. Wie lief der 
Transfer ab, wie war das erste Aufein-
andertreffen mit der Mannschaft und 
wie war das „richtige“ Kennenlernen?

Ja, das ging wirklich alles relativ 
schnell. Ich bin mit Paderborn noch 
ins Trainingslager geflogen, einen 
Tag später ging es dann wieder zu-
rück hierher nach Kaiserslautern. 
Hier habe ich dann meinen Vertrag 

unterschrieben und bin anschlie-
ßend direkt auf den Trainingsplatz. 
Der Trainer hat mich kurz vorgestellt 
und dann ging die Einheit schon los. 
Es war ja auch noch ein öffentliches 
Training, sodass ich auch die Fans 
direkt kennenlernen und ein Gefühl 
dafür bekommen konnte, was hier 
so los ist. Die Jungs habe ich Stück 
für Stück kennengelernt. Ein paar 
kannte ich ja auch schon, mit Daniel 
Hanslik habe ich beispielsweise in 
Wolfsburg zusammengespielt, mit 
Tobi Raschl in Dortmund. Alles lief 
gut ab, das hat es mir persönlich 
auch leichter gemacht.

Welche Rolle nimmst Du in der 
Mannschaft ein? Was bist Du so für 
ein Typ?

Ich würde behaupten, ich bin ein 
mehr oder weniger ruhiger Typ. 
Eigentlich verstehe ich mich mit 
jedem gut. Auf dem Platz bin ich 
dann aber eher weniger der ruhige 
Typ (lacht).

Vergangenes Wochenende ging es 
für Dich zurück an Deine alte Wir-
kungsstätte – zum SC Paderborn. 
Wie war es für Dich, mit Deinem 
neuen Verein dort aufzulaufen und 
dann auch noch Deinen ersten Sco-
rerpunkt zu machen? 

Das ist natürlich ein bisschen emo-
tionaler als sonst, aber im Endeffekt 
ist es ein Fußballspiel wie jedes 
andere auch. Ich wollte aber auch 
beweisen, was für eine Qualität ich 
habe. Das ist mir auch relativ gut 
gelungen. Ich habe mich reinge-
hangen und die ganze Mannschaft 
auch. Dass wir das Spiel gewonnen 
haben, hat mich sehr gefreut! Und 
dass ich dabei dann auch noch 
meinen ersten Scorerpunkt ge-
macht habe, freut mich umso mehr.

Gegen Elversberg wurdest Du 
rechtsaußen, gegen Paderborn 
linksaußen eingesetzt. Auf welcher 
Seite fühlst Du Dich wohler? 
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Das ist schwierig zu sagen. Ich 
spiele dort, wo ich eingesetzt wer-
de, und gebe immer mein Bestes. 
Ich finde beide Seiten angenehm, 
aber ich glaube, rechts fühle ich 
mich ein kleines bisschen wohler, 
weil ich auch in der ganzen Jugend 
immer rechts gespielt habe. Aber 
wie gesagt, ich habe auch kein Pro-
blem damit, links zu spielen.

In dieser Woche steht das Sams-
tagabend-Topspiel zu Hause auf 
dem Betze gegen Nürnberg an. Es 
wird Dein erstes Topspiel mit dem 
FCK sein. Mit welchen Erwartungen 
gehst Du am Samstag in das Spiel 
mit erneut über 40.000 Zuschauern?

Mit Nürnberg kommt eine gute 
Mannschaft auf uns zu – eine junge 
Mannschaft, die sehr gerne Fußball 
spielt. Wir müssen alles geben, um 
ein gutes Spiel abzuliefern und die 
Punkte zu Hause zu lassen. Ich freue 
mich aber auch auf die Kulisse. Bei 
dem Abendspiel gegen Elversberg 
konnte man die Atmosphäre schon 
wahrnehmen, das wird am Samstag 
bestimmt noch einmal getoppt wer-
den. Flutlicht ist immer geil, darauf 
kann man sich nur freuen. 

Was liegt Dir denn mehr? Flutlicht-
spiele oder Partien zur Mittagszeit? 

Das muss ich noch herausfinden 
(lacht).

Nürnberg hat – genau wie Ihr – die 
letzten beiden Spiele mit 3:2 und 
2:1 gewonnen. Aktuell stehen sie 
auf dem achten Tabellenplatz und 
somit zwei Plätze über Euch. Was 
für ein Spiel wird am Samstag auf 
Euch zukommen?

Es wird ein Spiel mit viel Tempo, 
mit viel Hin und Her. Die Nürnber-
ger wollen sehr viel Fußball spie-
len. Aber wir wollen auch ein sehr 
gutes Spiel abliefern, damit wir die 
drei Punkte einsammeln können. 

Worauf müsst Ihr aufpassen, um die 
Punkte zu Hause zu behalten?

Wir dürfen uns nicht davon über-
raschen lassen, dass es eine junge 
Mannschaft ist. Sie sind sehr gut 
und haben auch aus den letzten 
beiden Spielen sechs Punkte ge-
holt. Wir müssen von Anfang an da 
sein und ein gutes Spiel machen.

Zum Abschluss noch zu Dir: Welche 
Erwartungen hast Du persönlich an 
diese Saison? Und falls Du es uns 
verraten möchtest: Welches Ziel 
hast Du Dir gesetzt?

Unser Mannschaftsziel ist, soweit 
oben zu stehen, wie es nur geht. 
In dieser Saison haben wir eine 
sehr brutale Liga. Meine persönli-
chen Ziele behalte ich aber lieber 
für mich. Aktuell habe ich mir auch 
keine bestimmten Zahlen gesetzt, 
denn jedes Mal, wenn ich mir Zah-
len gesetzt habe, ist es schiefge-
laufen. Deswegen mache ich das 
dieses Mal nicht (lacht).
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IN DER SAISON ANGEKOMMEN

Nach dem Sieg im DFB-Pokal bei Rot-Weiß Koblenz haben die Roten Teufel zuletzt auch 
in der Liga nachgelegt und gegen die SV Elversberg und beim SC Paderborn die ersten 
beiden Saisonsiege gefeiert. Gegen den 1. FC Nürnberg können die Roten Teufel also mit 
breiter Brust auflaufen.

Nach dem seriösen Auftritt im DFB-
Pokal, als der FCK beim 5:0 in Ko-
blenz keinerlei Gedanken an eine 
mögliche Pokalüberraschung auf-
kommen ließ, konnte die Mannschaft 
von FCK-Cheftrainer Dirk Schuster 
auch in der 2. Bundesliga die zwei 
Auftaktniederlagen gegen St. Pauli 
und auf Schalke vergessen machen. 
Sowohl im Heimspiel gegen die SV 
Elversberg, also auch im Auswärts-
spiel beim SC Paderborn konnten 
die Roten Teufel die drei Punkte am 
Ende für sich beanspruchen. Beide 
Male war dies aber ein hartes Stück 
Arbeit, bis die Dreier im Sack waren. 
Schon der Führungstreffer im Heim-
spiel gegen Elversberg war mehr als 
ungewöhnlich: Das vermeintliche 
1:0 von Kevin Kraus wurde wegen 
einer Abseitsstellung vom Video-
assistenten einkassiert, gleichzeitig 
aber wegen eines Handspiels von 
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Carlo Sickinger nachträglich auf 
Strafstoß entschieden. Kevin Kraus 
trat an und holte sich vom Punkt 
souverän seinen aberkannten Tref-
fer wieder zurück. Der frech auf-
spielende Aufsteiger kam aber stark 
zurück und konnte sich sogar die 
zwischenzeitliche Führung auf dem 
Betze sichern. Aber auch die Roten 
Teufel ließen sich von den zwei 
Gegentreffern nicht umwerfen und 
schlugen ihrerseits wieder doppelt 
zurück. Der eingewechselte Ragnar 
Ache mit einem Kopfballtreffer und 
Kapitän Jean Zimmer mit einer Vol-
leyabnahme Marke „volles Risiko“ 
sorgten für den Heimsieg und die 
ersten drei Punkte der Saison.
Und eine Woche später konnten die 
Mannen vom Betze dann direkt auch 
auswärts nachlegen. Beim spielstar-
ken SC Paderborn – letzte Saison 
noch die einzige Mannschaft in der 2. 
Bundesliga, gegen die der FCK keinen 
Punkt geholt hatte – steigerten sich 
die Roten Teufel nach der Halbzeit 
merklich und konnten durch einen 
Abstauber von Marlon Ritter und 
den schon dritten Kopfballtreffer von 
Ragnar Ache in dieser Saison mit 2:0 
in Führung gehen. Doch der SC Pa-
derborn kam eine Viertelstunde vor 

Ende noch einmal auf 2:1 heran und 
machte die Schlussphase zu einer 
Nervenschlacht, die die Mannschaft 
von Dirk Schuster für sich entschied.
Mit dem Selbstvertrauen der bei-
den Siege im Rücken geht es nun 
also ins kommende Spiel gegen den 
1.  FC Nürnberg. Die letzten Spiele 
haben eindrucksvoll bewiesen, dass 
die Neuzugänge wie Jan Elvedi, Ty-
moteusz Puchacz, Tobias Raschl 
oder Ragnar Ache sich schon sehr 
gut in die Mannschaft eingefügt 
haben. Das soll in den kommen-
den Spielen natürlich so weiter-
gehen. Und am besten auch mit  
weiteren Siegen…
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Bundesliga live und 
packende Serien 25mtl.*

€
(im Jahres-Abo, danach € 35,50 mtl.*)

sky.de
Alle Samstagsspiele der Bundesliga live und exklusiv, alle Spiele der 2. Bundesliga live, sowie alle Relegationsspiele und der Supercup live
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ANDREAS LUTHE
2 Spiele | 0 Tore
*10.03.1987

T 1

1

JEAN ZIMMER
3 Spiele | 1 Tor
*06.12.1993

M 8

NIKOLA SOLDO
1 Spiel | 0 Tore
*25.01.2001

A 14

BORIS TOMIAK
3 Spiele | 0 Tore
*11.09.1998

A 2

1 1

RAGNAR ACHE
4 Spiele | 3 Tore
*28.07.1998

S 9

TYMOTEUSZ PUCHACZ
4 Spiele | 0 Tore
*23.01.1999

A 15

AFEEZ AREMU
0 Spiele | 0 Tore
*03.10.1999

M 4

PHILIPP KLEMENT
1 Spiel | 0 Tore
*09.09.1992

M 10

JULIAN NIEHUES
4 Spiele | 0 Tore
*17.04.2001

M 16

2

KEVIN KRAUS
3 Spiele | 1 Tor
*12.08.1992

A 5

KENNY PRINCE REDONDO
4 Spiele | 0 Tore
*29.08.1994

M 11

1

AARON OPOKU
3 Spiele | 0 Tore
*28.03.1999

S 17

1

TOBIAS RASCHL
4 Spiele | 0 Tore
*21.02.2000

M 20

DANIEL HANSLIK
3 Spiele | 0 Tore
*06.10.1996

S 19

MARLON RITTER
4 Spiele | 1 Tor
*15.10.1994

M 7

1

TERRENCE BOYD
3 Spiele | 0 Tore
*16.02.1991

S 13

1

JULIAN KRAHL
3 Spiele | 0 Tore
*22.01.2000

T 18

1

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

HENDRICK ZUCK
2 Spiele | 0 Tore
*21.07.1990

M 21

PHILIPP HERCHER
1 Spiel | 0 Tore
*21.03.1996

A 23

LEX TYGER LOBINGER
2 Spiele | 0 Tore
*22.02.1999

S 27

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS
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DIRK SCHUSTER
Cheftrainer
*29.12.1967

SASCHA FRANZ
Co-Trainer
*16.01.1974

RICHMOND TACHIE
2 Spiele | 0 Tore
*21.04.1999

S 29

1

AVDO SPAHIC
0 Spiele | 0 Tore
*12.02.1997

T 30

BEN ZOLINSKI
1 Spiel | 0 Tore
*03.05.1992

S 31

1

JAN ELVEDI
4 Spiele | 0 Tore
*30.09.1996

A 33

1

NIKLAS MARTIN
Co-Trainer & Spielanalyse
*17.03.1988

NIKLAS HEEGER
0 Spiele | 0 Tore
*07.01.2000

T 35

OLIVER SCHÄFER
Athletiktrainer
*27.02.1969

FABIAN KOBEL
Rehatrainer

ANDREAS CLAUSS
Torwarttrainer
*13.01.1969

NORMAN SCHILD
Physiotherapeut

PETER MIETHE
Zeugwart

RICARDO BERNARDY
Physiotherapeut

FRANK SÄNGER
Physiotherapeut

T = TOR     A = ABWEHR

M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT

VERLETZT

UNSERE  
PROFIS

ERIK DURM
1 Spiel | 0 Tore
*12.05.1992

A 37

AARON BASENACH
0 Spiele | 0 Tore
*11.02.2003

M 39
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KADER: 1. FC NÜRNBERG

TOR
1 Carl Klaus

26 Christian Mathenia

31 Jan Reichert

39 Nicolas Ortegel

ABWEHR
3 Ahmet Gürleyen

4 James Lawrence

13 Erik Wekesser

15 Ivan Marquez

16 Christopher Schindler

19 Florian Hübner

22 Enrico Valentini

27 Nathaniel Brown

28 Jan Gyamerah

29 Tim Handwerker

38 Jannes Horn

43 Jannik Hofmann

MITTELFELD
5 Johannes Geis

6 Florian Flick

8 Taylan Duman

10 Mats Möller Daehli

17 Jens Castrop

41 Ali Loune

STURM
7 Felix Lohkemper

9 Daichi Hayashi

11 Kanji Okunuki

14 Benjamin Goller

23 Joseph Hungbo

33 Christoph Daferner

36 Lukas Schleimer

42 Can Yilmaz Uzun
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Jetzt einfach und online beantragen unter
vrbank-sww.de/teufelskarte

Teufelskarte
De Betze immer dabei!



UNSER GEGNER: 1. FC NÜRNBERG

Am Samstagabend kommt „der Glubb“ aus Nürnberg zum Flutlichtspiel auf den Betzenberg. 
Mit im Gepäck haben die Franken sechs Punkte aus den vergangenen zwei Partien. Somit 
wird ein direkter Vergleich der beiden Traditionsvereine zur besten Sendezeit erwartet. 

Die Elf von Trainer Cristian Fiél hat 
nach einem ausbaufähigen Saison-
start in den vergangenen drei Par-
tien die Kurve bekommen. Unterla-
gen sie in ihrem ersten Pflichtspiel 
der Saison 2023/24 der Kogge noch 
mit 0:2, erarbeiteten sich die Jungs 
des 1. FC Nürnberg im darauffol-
genden Heimspiel gegen Hanno-
ver 96 einen Punkt, den sie durch 
zwei verwandelte Foulelfmeter auf 
ihrem Konto gutschreiben konnten. 
Aus der ersten Runde des DFB-Po-
kals nahmen sie ihren 9:1-Pflicht-
sieg beim FC Oberneuland und das 
daraus gewonnene Selbstvertrauen 
mit in die nächste Zweitligapartien. 
Die Franken fuhren aus den ver-
gangenen beiden Duellen beim VfL 

Osnabrück (3:2) und gegen den SV 
Wehen Wiesbaden (2:1) nicht nur 
dieselben Ergebnisse wie der FCK 
ein, sondern nahmen ebenso sechs 
Punkte mit, wodurch sie vor dem 
fünften Spieltag der aktuellen Sai-
son auf dem achten Tabellenplatz 
stehen und damit zwei Plätze vor 
der Schuster-Elf. 
Zuletzt trafen der FCN und der FCK 
am 07. Mai 2023 im Max-Morlock-
Stadion aufeinander. Dort teilten sie 
sich letztendlich die Punkte, nach-
dem der FCK mit zwei Toren in Rück-
stand lag und zu einer einzigartigen 
Aufholjagd zum 3:3-Remis ansetzte. 
Insgesamt standen sich die beiden 
Traditionsclubs schon 67-mal ge-
genüber. 29-mal nahmen die Roten 

Teufel die gesamte Punkteausbeute 
mit, 24-mal die Franken und 14-mal 
ging es unentschieden aus. 
Die rund 300 Kilometer lange Reise 
zum Betze müssen die Mannen von 
Cristian Fiél allerdings ohne den 
rotgesperrten Ahmet Gürleyen und 
die verletzten Iván Márquez, Chris-
topher Schindler, Mats Möller Daeh-
li sowie Felix Lohkemper antreten. 
Im Topspiel am Samstagabend tref-
fen Philipp Hercher und Philipp Kle-
ment dann auf den Verein, bei dem 
die beiden ihre ersten Schritte im 
Profifußball absolvierten. Auf der 
Gegenseite kehrt Erik Wekesser auf 
den Betzenberg zurück.
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RANG MANNSCHAFT SPIELE S U N TORE DIFFERENZ PUNKTE

1. Hamburger SV 4 3 1 0 11:5 6 10

2. F.C. Hansa Rostock 4 3 0 1 7:4 3 9

3. Holstein Kiel 4 3 0 1 7:5 2 9

4. 1. FC Magdeburg 4 2 2 0 7:4 3 8

5. Fortuna Düsseldorf 4 2 1 1 7:2 5 7

6. Karlsruher SC 4 2 1 1 7:5 2 7

7. SV Wehen Wiesbaden 4 2 1 1 4:3 1 7

8. 1. FC Nürnberg 4 2 1 1 7:7 0 7

9. FC St. Pauli 4 1 3 0 2:1 1 6

10. 1. FC Kaiserslautern 4 2 0 2 6:8 -2 6

11. Hannover 96 4 1 2 1 6:6 0 5

12. SpVgg Greuther Fürth 4 1 1 2 6:7 -1 4

13. SC Paderborn 07 4 1 1 2 4:9 -5 4

14. Hertha BSC 4 1 0 3 5:5 0 3

15. FC Schalke 04 4 1 0 3 6:8 -2 3

16. Eintracht Braunschweig 4 1 0 3 2:5 -3 3

17. VfL Osnabrück 4 0 1 3 6:9 -3 1

18. SV 07 Elversberg 4 0 1 3 5:12 -7 1

TABELLE 2. BUNDESLIGA

SPIELPLAN FCK FAKTEN
Rückkehr auf den Betze: Von 2007 
bis 2017 spielte Erik Wekesser in der 
Jugend für die Roten Teufel. Nach 
Zwischenstationen in Koblenz, Walldorf 
und Regensburg läuft „Weki“ seit 
vergangener Saison für den Club auf.

Zurückliegende Duelle: Die 
vergangenen drei Ligaduelle seit 
Dezember 2017 endeten allesamt mit 
einem Remis. Und auch in der zweiten 
Pokalrunde 2019/20 stand es am Betze 
nach 120 Minuten Unentschieden –  
damals setzte sich der FCK im 
Elfmeterschießen durch.

Bilanz auf dem Betze: 35-mal konnte 
der 1. FC Kaiserslautern seit 1964 die 
Franken auf dem Betzenberg begrüßen. 
21-mal gingen die Roten Teufel dabei als 
Sieger vom Platz, achtmal war der Club 
siegreich.

SPIELTAG DATUM BEGEGNUNG ERGEBNIS

1 Sa., 29.07.2023, 13:00 Uhr FCK – FC St. Pauli 1:2

2 Sa., 05.08.2023, 20:30 Uhr FC Schalke 04 – FCK 3:0

DFB-Pokal So., 13.08.2023, 15:30 Uhr Rot-Weiss Koblenz – FCK 0:5

3 Fr., 18.08.2023, 18:30 Uhr FCK – SV Elversberg 3:2

4 Fr., 25.08.2023, 18:30 Uhr SC Paderborn – FCK 1:2

5 Sa., 02.09.2023, 20:30 Uhr FCK –1. FC Nürnberg –:–

6 Sa., 16.09.2023, 13:00 Uhr Karlsruher SC – FCK –:–

7 So., 24.09.2023, 13:30 Uhr FCK – F.C. Hansa Rostock –:–

8 So., 01.10.2023, 13:30 Uhr VfL Osnabrück – FCK –:–

9 Fr., 06.10.2023, 18:30 Uhr FCK – Hannover 96 –:–

10 Sa., 21.10.2023, 20:30 Uhr Fortuna Düsseldorf – FCK –:–

11 27. – 29.10.2023* Hamburger SV –:–

12 03. – 05.11.2023* FCK – SpVgg Greuther Fürth –:–

13 10. – 12.11.2023* SV Wehen Wiesbaden – FCK –:–

14 24. – 26.11.2023* FCK – Holstein Kiel –:–

15 01. – 03.12.2023* 1. FC Magdeburg – FCK –:–

16 08. – 10.12.2023* FCK – Hertha BSC –:–

17 15. – 17.12.2023* Eintracht Braunschweig – FCK –:–

*Noch nicht terminiert

Stand: 01.09.2023
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ERSTE SAISONNIEDERLAGE FÜR DIE U21
Nach sechs ungeschlagenen Partien zum Saisonauftakt musste die U21 des 1. FC Kaisers-
lautern am 7. Spieltag der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar erstmals eine Begegnung ohne 
Punktgewinn beenden. Gegen den Pokalgegner der FCK-Profis Rot-Weiß Koblenz gab es 
eine Heimniederlage.

Zuvor hatte die FCK-U21 am 6. 
Spieltag bei Alemannia Waldalges-
heim einen Punkt geholt. Schon 
früh hatten die jungen Roten Teufel 
direkt die erste gute Einschussgele-
genheit: Shawn Blum spielte einen 
Ball scharf vors Tor, der einschuss-
bereite Mike Scharwath wurde aber 
gerade noch zur Ecke geblockt. Kurz 
drauf hatte Jacob Collmann die FCK-
Führung auf dem Fuß, scheiterte 
aber im Eins-gegen-Eins an Ale-
mannia-Schlussmann Pasquale Pat-
ria. Mitte der ersten Hälfte belohn-
ten sich die jungen Roten Teufel 
dann: Jacob Collmann umspielte im 
Waldalgesheimer Strafraum Keeper 
Pasquale Patria und wurde von die-
sem dabei von den Beinen geholt, 
Schiedsrichter Christopher Fuxen 
zeigte auf den Punkt. Der Gefoulte 
trat selbst an, schickte den Torhüter 
ins rechte Eck und schob souverän 
in die Mitte ein. Drei Minuten später 
konnten die Nachwuchsteufel direkt 
nachlegen: Görkem Koca fasste sich 
aus 25 Metern ein Herz und plat-
zierte den Ball unhaltbar neben den 
rechten Pfosten in den Winkel. Mit 
dem Doppelschlag im Rücken hat-
ten die jungen Roten Teufel eigent-
lich das Geschehen unter Kontrolle, 
aber auch die Hausherren gaben 
sich nicht auf und erzielten mit der 

letzten Aktion der ersten Hälfte den 
Anschlusstreffer. Nach Zuspiel von 
links verkürzte Lewis Long IV aus 
kurzer Distanz auf 1:2. Und auch 
der zweite Durchgang begann mit 
einem Nackenschlag für die Nach-
wuchsteufel. Keine zwei Minuten 
waren gespielt, da gab es Foulelf-
meter für die Hausherren. Der frü-
here Zweitligastürmer Pierre Merkel 
trat an und verwandelte zum Aus-
gleich. Letztendlich blieb es auch 
beim 2:2 und der Punkteteilung.
Eine Woche später empfingen die 
jungen Roten Teufel im Schatten 
des Fritz-Walter-Stadion den FC 
Rot-Weiß Koblenz, der erst zwei 
Wochen zuvor im DFB-Pokal den 
FCK-Profis gegenübergestanden 
hatte. Die Partie auf Platz 4 begann 
mit einer Schrecksekunde. Gerade 
einmal vier Minuten gespielt, als die 
Partie wegen einer Verletzung eines 
Schiedsrichterassistenten unterbro-
chen werden musste. Die jungen 
Roten Teufel ließen sich davon 
nicht aus dem Konzept bringen und 
schlugen direkt nach Wiederauf-
nahme der Partie zu. Nach einem 
Steilpass in die Gasse von Irfan Ca-
tovic war Torjäger Jacob Collmann 
zur Stelle und markierte das frühe 
1:0. Doch auch die Gäste fanden in 
die Partie und schlugen eine Vier-

telstunde später zurück. Nach einer 
Freistoßflanke war Dejvi Alsela mit 
dem Kopf zur Stelle und erzielte den 
1:1-Ausgleich. Im Anschluss daran 
waren die Lautrer wieder aktiver 
und hatten kurz vor der Pause noch 
die riesige Möglichkeit zur Halbzeit-
führung. Jacob Collmann scheiterte 
aber aus kurzer Distanz freistehend 
an Gästekeeper Maximilian Grote. 
Auch der zweite Durchgang be-
gann mit Torraumszenen auf beiden 
Seiten. Nach einer ersten Chance 
für die Gäste fand auf der anderen 
Seite Shawn Blum seinen Meister 
im Schlussmann der Koblenzer. 
Vier Minuten nach Wiederbeginn 
ließ sich die FCK-Defensive dann 
bei einem Eckball übertölpeln, Nao 
Oriyama markierte das 2:1 für Rot-
Weiß. Und nach einer guten Stunde 
legten die Gäste zum dritten Mal mit 
einer Standardsituation nach: Niklas 
Doll schloss einen direkten Freistoß 
durch die Mauer ins rechte Eck ab. 
Und die Koblenzer blieben vor dem 
Lautrer Tor eiskalt: Leon Wilki traf 
20 Minten vor dem Ende aus halb-
linker Position wuchtig ins lange 
Eck. Die letzte Viertelstunde muss-
ten die jungen Roten Teufel zudem 
in Unterzahl bestreiten, nachdem 
Irfan Catovic mit der Ampelkarte 
vom Platz musste. Die FCK-U21 gab 
sich dennoch nicht auf und spiel-
te weiter nach vorne. Nach einem 
Pfostenschuss von Jacob Collmann 
zehn Minuten vor dem Ende war 
die nächste Chance dann drin, Coll-
mann verkürzte auf 2:4. Für den 
Schlusspunkt sorgten aber die Gäs-
te, der eingewechselte Mike Borger 
markierte gegen defensiv komplett 
aufmachende Rote Teufel kurz vor 
Schluss das 2:5.
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U17 HOLT ERSTEN BUNDESLIGA-DREIER, 
U19 PUNKTET EBENSO ERSTMALS
Die jungen Roten Teufel konnten in ihren jeweiligen Junioren-Bundesligen die ersten 
Punkte einfahren. Die U19 unterlag zunächst den Spitzenmannschaften aus Stuttgart und 
Mainz, erkämpfte sich dann aber einen Last-Minute-Punkt gegen den 1. FC Heidenheim. 
Die U17 verlor eine umkämpfte Hitzeschlacht in Regensburg, feierte aber am fünften  
Spieltag den ersten Sieg: 4:0 schlugen sie den FC Ingolstadt.

Gegen den VfB Stuttgart entwickelte 
sich bei der U19 ein unterhaltsames 
Spiel im Sportpark Rote Teufel. Zehn 
Minuten vor der Pause war der Keeper 
Fabian Heck nach einer Kombination 
der Schwaben chancenlos – 0:1 (36.). 
Nach dem Seitenwechsel waren die 
Betzebuben besser in der Partie, den-
noch konnte der VfB erhöhen (53.). 
Kurz vor Schluss stieg Oskar Prokop-
chuk nach einer Ecke von Yasin Zor am 
höchsten und verkürzte per Kopf auf 
1:2 (80.). Die jungen Roten Teufel war-
fen nun alles nach vorne. Die Schwa-
ben ihrerseits warteten auf Konterge-
legenheiten. Der Plan der Gäste ging 
auf und mit zwei Umschaltsituationen 
entschieden sie das Spiel am Ende mit 
1:4 für sich (80.; 90.). 
Gegen den amtierenden deutschen 
Meister aus Mainz spielten die jungen 
Roten Teufel von Beginn an mutig 
nach vorn. Ayoub Bagdadi brachte 
die Nachwuchsteufel gegen seinen 
Ex-Verein in Front und jubelte ausge-
lassen (38.). Da er sich beim Torjubel 
das Trikot auszog, gab Schiedsrichter 
Tobias Esch die gelbe Karte. Diese war 
folgenschwer, da der Torschütze nur 
wenige Minuten später nach einem 
taktischen Foul mit Gelb-Rot vom 
Platz musste (40.) Die starke läuferi-
sche und kämpferische Leistung der 
Betzebuben in Unterzahl in der Folge 
wurde mit dem 2:0 belohnt. Prokop-
chuk verwandelte einen Foulelfme-
ter sicher (60.). Mit einem schnellen 
Doppelschlag kamen die Mainzer je-
doch zum Ausgleich (66.; 68.), in der 
Schlussminute drehten sie mit einem 
Lucky Punch das Spiel endgültig (90.).

Gegen den 1. FC Heidenheim wollten 
die jungen Roten Teufel den ersten 
Bundesliga-Dreier einfahren und be-
reits nach wenigen Minuten konnten 
sie schon jubeln. Dario Tuttobene er-
zielte die Führung (6.). Danach ent-
wickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe 
in dem die Gäste ausgleichen konnten 
(28.). In der zweiten Hälfte ließen sich 
die Betzebuben einmal überrumpeln 
und Heidenheim ging in Führung 
(63.). Quasi in der Schlussminute gab 
es dann aber noch einen Handelfme-
ter für die Nachwuchsteufel: Zor legte 
sich das Spielgerät zurecht und netz-
te eiskalt ein (89.). Kurz darauf war 
Schluss am Fröhnerhof.
Die U17 begegnete bei schweißtrei-
benden Temperaturen in Regensburg 
einer Mannschaft auf Augenhöhe. Erst 
nach dem Seitenwechsel gab es richtig 
Zug nach vorne und durch ein erzwun-
genes Eigentor nach einem scharfen 
Ball gingen die jungen Roten Teufel 
in Führung (48.). Der Jubel währte 
nur kurz: Nach einem langen Ball kam 
der Jahn nur wenige Aktionen später 
zum Ausgleich (50.). Schlimmer noch: 
Eine ähnliche Situation konnten sie 

wiederum nur wenige Minuten später 
nutzen und das Spiel drehen (57.). 15 
Minuten vor Abpfiff konnte Regensburg 
per Sonntagsschuss dann sogar noch 
auf 1:3 erhöhen (75.). Die Betzebuben 
fingen sich und die eingewechselten 
Vinicius Zachmann und Deniz Dilmac 
sorgten im Zusammenspiel für den An-
schlusstreffer, der am Ende aber nur 
noch Ergebniskosmetik war (79.).
Gegen den FC Ingolstadt herrschte 
beim Spiel der U17 eine tolle Kulisse im 
Sportpark Rote Teufel. Anlässlich des 
Aktionstags des Fördervereins waren 
über 300 Zuschauer am NLZ vor Ort, 
um die Betzebuben anzufeuern. Nach 
einer schönen Kombination erzielte 
Kian Ramadani nach Zuspiel von Mar-
vin Yüsün die verdiente Führung (18.). 
Zehn Minuten später erhöhte Kian 
Scheer auch schon auf 2:0 (28.). Nach 
zehn Minuten im zweiten Durchgang 
war es erneut Ramadani, der einnetze, 
diesmal nach einem Standard (55.). 
Kurz vor Schluss machte dann der Jo-
ker Kenny Veh den Sack endgültig mit 
dem 4:0 zu und die Nachwuchsteufel 
konnten den ersten Sieg in der jungen 
Saison feiern (83.).
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TABELLE U17

TABELLE U21 TABELLE U19

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. VfB Stuttgart 19:6 13

2. 1. FC Nürnberg 17:4 12

3. FC Bayern München 15:4 12

4. Eintracht Frankfurt 12:8 12

5. TSG 1899 Hoffenheim 15:11 9

6. Karlsruher SC 8:4 8

7. SC Freiburg 7:9 8

8. 1. FC Heidenheim 8:4 6

9. FC Augsburg 7:8 4

10. 1. FC Kaiserslautern 6:11 4

11. 1. FSV Mainz 05 4:13 4

12. SSV Jahn Regensburg 4:16 4

13. FC Ingolstadt 04 4:16 1

14. TSV 1860 München 3:15 1

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. Eintracht Frankfurt 12:7 12

2. FC Bayern München 14:8 9

3. VfB Stuttgart 10:5 9

4. 1. FSV Mainz 05 6:4 8

5. SpVgg Greuther Fürth 9:5 7

6. FC Ingolstadt 04 5:3 7

7. TSV 1860 München 5:4 7

8. TSG 1899 Hoffenheim 11:8 6

9. FC Augsburg 5:7 5

10. Karlsruher SC 8:11 3

11. 1. FC Nürnberg 7:11 2

12. 1. FC Kaiserslautern 5:10 1

13. SV Sandhausen 3:8 1

14. 1. FC Heidenheim 4:13 1

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1. SV Eintracht-Trier 27:5 21

2. SV Gonsenheim 23:6 16

3. FK 03 Pirmasens 20:6 16

4. FC „Blau-Weiß“ Karbach 12:5 16

5. SV Auersmacher 18:10 15

6. VfR Wormatia Worms 17:6 14

7. FC Rot-Weiß Koblenz e.V. 17:7 13

8. 1. FC Kaiserslautern U21 20:17 12

9. FV Diefflen 10:15 10

10. FV Dudenhofen 12:10 9

11. FV Engers 07 14:16 8

12. SV Alemannia Waldalgesheim 7:21 7

13. FC Cosmos Koblenz 9:11 6

14. Spvgg. Quierschied 7:10 6

15. FC Arminia 03 Ludwigshafen 4:19 6

16. SV Morlautern 7:14 5

17. TuS Mechtersheim 5:10 4

18. TSG Pfeddersheim Fussball e.V 12:23 3

19. FC Bitburg 8:23 1

20. VfR Baumholder 2:17 1

Stand: 01.09.2023
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Jetzt anmelden!

Die Vereinsmitgliedschaft speziell für Kids – jetzt Mitglied werden!

Vorteile der Mitgliedschaft:

Weitere Informationen 
zum Kids-Club und zur 
Mitgliedschaft gibt es 
unter: fck.de/kids

» Tolles Willkommenspaket

» Kostenlose Kinderbetreuung 
an Heimspieltagen

» Chance als Einlaufkind bei 
ausgewählten Heimspielen*

» Betreute Auswärtsfahrten 
zu ausgewählten Partien

Teufelsbande  
Der Kids-Club des 1. FC Kaiserslautern

» Coole Aktionen mit FCK-Profi s 
und Maskottchen Betzi

» Chance als Ballbote bei jedem Heimspiel*

...und vieles mehr!

PARTNER DER TEUFELSBANDE

Jetzt Fan werden:
facebook.com/1FCKaiserslautern

*Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt per Losverfahren!



FAHRT DER FCK-MÄDCHENMANN-
SCHAFTEN NACH SCHALKE

Am Freitag, 25. August 2023, traten die beiden neu gegründeten Mädchenfußballmann-
schaften ihre erste gemeinsame Auswärtsfahrt nach Gelsenkirchen an, um gegen die 
Teams aus Schalke zwei Freundschaftsspiele auszutragen.

Nach der Ankunft im Chillten Hotel 
in Bottrop gab es ein gemeinsames 
Abendessen und anschließend ein 
erstes Teammeeting, bei dem die 
Regeln und Werte, für die der FCK 
als Verein steht, den Spielerinnen 
erklärt wurden. Am nächsten Mor-
gen ging es nach dem Frühstück 
direkt zu einigen Teambuilding- 
Aktivitäten, die es allen Beteiligten 
ermöglichten, sich besser kennen-
zulernen. Bei den Aufgaben, die 
zusammen als Gruppe zu lösen wa-
ren, konnten die Mädels zudem ihre 
Teamfähigkeit unter Beweis stellen.
Nach dieser kurzen Einheit ging es 
dann zur Spielstätte, die direkt im 
Schatten der Veltins-Arena lag und 
damit bei allen Beteiligten die Vor-
freude auf die anstehenden Spiele 
noch einmal steigerte. Das erste 
Spiel bestritt die U11. Das Spiel war 
erst ausgeglichen mit leichten Vor-
teilen für die eingespielte Schalker 
Mannschaft. Die Gastgeberinnen 

zeigten, dass sie schon einige Er-
fahrung als Mannschaft mitbringen, 
weshalb sie bereits zur Pause mit 
2:0 führten. In der zweiten Halbzeit 
nahmen sich die Lautrerinnen vor, 
weiter mutig zu spielen, was ihnen 
im folgenden Spielverlauf zu eini-
gen sehr guten Torchancen verhalf, 
die sie leider nicht nutzen konnten. 
Gegen die immer wieder gut her-
ausgespielten Angriffe der Schal-
kerinnen standen die Abwehrreihen 
der Roten Teufel sehr gut, dennoch 
musste man sich nach Abpfiff mit 
5:0 geschlagen geben.
Im zweiten Spiel trat die U13 an, 
hier konnten die Gastgeberinnen 
schon früh das 1:0 erzielen. Kurz 
darauf hielt die FCK-Torhüterin 
einen Handelfmeter. Im Anschluss 
wurde die Partie ausgeglichener, 
auch hier hatte das FCK-Team ei-
nige schön herausgespielte Tor-
chancen, die leider nicht genutzt 
werden konnten. Nach dem zwi-

schenzeitlichen 3:0 konnte die U13 
noch auf 3:1 verkürzen, das Ender-
gebnis veränderte sich dann jedoch 
nicht mehr.
Trotz zweier Niederlagen waren die 
Trainerinnen und Trainer sehr stolz 
auf die Leistungen ihrer Mann-
schaften, die sich sehr gut ver-
kauften und trotz der Rückstände 
bis zum Schlusspfiff alles gaben. 
Für die Mannschaften, die beide 
erst vor gut sechs Wochen in den 
aktiven Trainingsbetrieb eingestie-
gen sind, waren die beiden Partien 
auf Schalke jeweils erst das zwei-
te Spiel in den neu gegründeten 
Teams. Alle Spielerinnen konnten 
sich in dieser Zeit in die Mann-
schaftsgefüge einfinden und auch 
die gemeinsame Fahrt am Wochen-
ende bestärkte das aufkommende 
Gemeinschaftsgefühl.
An dieser Stelle möchten wir uns 
herzlich bei der Mädchenfußball-
abteilung vom FC Schalke 04 für 
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die Gastfreundschaft und die fairen 
Spiele bedanken. Wir hoffen, euch 
irgendwann einmal im schönen 
Kaiserslautern begrüßen zu dürfen. 
Einen besonderen Dank auch an 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Chillten Hotels in Bottrop 
für die tolle Betreuung, diese Aus-
wärtsfahrt wird für alle Beteiligten 
unvergesslich bleiben.

LAUTERN LÄUFT! Lautrer  
Lebenslauf am 03. September
Am 03. September 2023 findet der 
18. Lautrer Lebenslauf zu Gunsten 
der Organisation „Mama/Papa hat 
Krebs“ statt. Der Benefizlauf, veran-
staltet von der Running-Abteilung 
des FCK, startet um 9.45 Uhr mit 

dem Kinderlauf im Schulzentrum Süd 
in Kaiserslautern unter dem Motto 
„Lautern läuft für den guten Zweck“.
Der gesamte Erlös kommt „Mama/
Papa hat Krebs“ zugute und wird 
dazu genutzt, kostenfreie Hilfsan-
gebote für Kinder und Jugendliche 
krebskranker Eltern bereitzustellen. 
Mit Eurer Teilnahme könnt Ihr den Be-
troffenen Mut und Hoffnung schen-
ken und ein tolles Zeichen setzen.
Die FCK-Running Abteilung und 
„Mama/Papa hat Krebs“ freuen 
sich über jeden Teilnehmer und 
Zuschauer. Für Kurzentschlosse-
ne ist auch eine Nachmeldung am 
Morgen des Benefizlaufes möglich. 
Also lasst uns alle gemeinsam hel-
fen. Für den guten Zweck!

FCK-Leichtathleten fahren  
zur Deutschen Meisterschaft 
im Mehrkampf
Betze goes Deutsche Meister-
schaft! Zwei Leichtathleten des 
1. FC Kaiserslautern fahren zur 
Deutschen Meisterschaft im Mehr-
kampf nach Hannover. Die Meister-
schaft findet vom 01. bis zum 03. 
September 2023 statt. Fynn Favier 
und Aaron Strupp starten für den 
FCK beim Zehnkampf der Män-
ner. Auch qualifiziert war Cordian 
Mielczarek, der die Meisterschaft 
aufgrund einer Verletzung jedoch 
leider verpasst.
Zehnkampf ist ein sportlicher 
Leichtathletikwettbewerb, bei dem 
in Form eines Mehrkampfes inner-
halb von zwei Tagen zehn Einzel-
wettkämpfe in verschiedenen Dis-
ziplinen absolviert werden. Zu den 
Wettkämpfen zählen unter ande-
rem Kugelstoßen, Hochsprung, ver-
schiedene Läufe und Diskuswurf. 
Wir wünschen unseren Athleten 
viel Erfolg bei der Meisterschaft!

Museumsöffnungen  
im September
Auch im September hat unser FCK-
Museum natürlich wieder geöffnet. 
Jeden Sonntag von 12-16 Uhr lädt 
das Museumsteam zu einer Reise 
in die Geschichte des FCK ein, be-
ginnend am 03. September. Zudem 
ist das Museum zusätzlich am Mitt-
woch, 06. September 2023, von 14-
18 Uhr geöffnet. Das Museumsteam 
freut sich über jeden Besucher!

Neuzugang bei  
„Rote Teufel E-Sport“
Die Roten Teufel haben einen Neu-
zugang zu verzeichnen. Philipp 
„Bony“ Burg stößt zu den eSport-
lern dazu und komplettiert das 
Team. Der 19-jährige Landauer 
ist trotz seines jungen Alters be-
reits ein erfahrener Zocker. Letzte 
Saison qualifizierte Bony sich für 
alle FGS-Qualifier und konnte sein 
Können auf absolutem Top-Niveau 
bereits nachweisen.

Benni
Flizz

KAISERSLAUTERN

Steuerberatung
Fuchsstr. 85a

67688 Rodenbach
Telefon: 06374/92999-0

KANZLEI

Lautrer Lebenslauf
Sonntag, 3. September

Schulzentrum Süd KL
Anmeldung und Info:

www.lautrerlebenslauf.de

 #Lautern läuft

für den guten Zweck

     Start 10.15 Uhr

Kinderlauf 9.45 Uhr
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HAUPTSPONSOR

OFFIZIELLER AUSRÜSTER

BETZE-PARTNER

EXKLUSIV-PARTNER
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HERZ-DER-PFALZ-PARTNER

    

    

   
S E C U R I T YS E C U R I T Y

 

    

    

    

 

FRITZ-WALTER-LOGEN

    

    

 

SOC Teamsport &  
RB Catering    
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CLUBLOUNGE 100

  
Andreas Giro

  

    

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

Auf dem Hahn 4 · Telefon: 0 63 03 - 66 16

Elektro-Installation Alarmanlagen
Kundendienst TV-HiFi Geräte    
KNX - Bus Anlagen Elektrogeräte    
SAT - Anlagen Photovoltaik

 

buchholz   

Denrob Unterneh-
mensberatung   

  
Dr. George B. Brown III

  

 

Joachim  
Schäferbarthold    

 

 
 

 

 

 

 

 

KÜCHEN CARRÉ 

KÜCHEN CARRÉ 
Alles - außer gewöhnlich 
 
Prof.-Notton-Str. 10 
66740 Saarlouis 
www.KuechenCarre.de 
Tel. 06831 / 1661929 

  
Manfred Renner

 
Markus Olejniczak

 
MTS Fahrzeugteile

 

  
Peter Olejniczak

  

MPU    

Sachverständigenbüro 
Bernd Löffel  

 
SGFuture PTE. LTD.

 
SR Bau

 
Stephan Groß

 

Steuerberaterkanzlei  
Dipl.-Kaufmann Jürgen Lenz

 
Teamgold S.A. 

 
Testzentrum Dillingen

 
Thorsten Zintel

 

Unternehmens-
beratung Direk  

Wilhelm Kröfges  
GmbH & Co. KG  
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PANORAMA SEATS

 

     

   
Annemarie Becker

 

 
AXA Agentur Summer

 
Dominik Disque

   

  
Dr. Annette Rinck

 
Dr. Stephan Alles

  

E. Wagner GmbH

   
FTH Bexbach GmbH

  

    
Günters Garage 

 

     

Heckmann Baubetreuung 
GmbH

  
Heiko Lubasch

   

   Hauptsitz
Im Gewerbepark 5
66687 Wadern
Tel.  +49 6871 90280

Büroniederlassungen
Großer Markt 17
66740 Saarlouis
Tel.  +49 6831 1204038

Südallee 37e
54290 Trier
Tel.  +49 651 97609810

Siedlungswasserwirtschaft 
Verkehrsanlagen  

Ingenieurbau  
Bauleitplanung/Stadtplanung  

Landschaftsplanung  
Ingenieurvermessung  

Sport- und Freizeitanlagen  
Projektsteuerung

SiGe-Koordination      

PAULUS  &  PARTNER

www.paulus-partner.de
info@paulus-partner.de

Ingenieurbüro P & P GmbH
Geschäftsführer:
Edgar Mohsmann
Dipl.-Ing. (FH)

INGENIEURBÜRO

  

    
Klaus Borst

 

KSS Light Solutions

     

Mang Consulting UG

 www.maler-schnepp.de   
Mike & Petra Müller

  

   
Nicola Iovannitti

  

   
Peter Ritter

  

  
Ring Maschinenbau GmbH

 
Rüdiger Stipp

  

     

 
Thinking Business UG

 
Thomas Horbach

   

Vermietung & Verpachtung

     

PortugalGermany India   



PROFIS 2. Bundesliga

FCK – 1. FC NÜRNBERG
Sa., 02.09.2023, 20.30 Uhr, 5. Spieltag

VIKTORIA KÖLN – FCK
Fr., 08.09.2023, 18.00 Uhr, Abschiedsspiel Mike 
Wunderlich

KARLSRUHER SC – FCK 
Sa., 16.09.2023, 13.00 Uhr, 6. Spieltag

FCK – F.C. HANSA ROSTOCK
So., 24.09.2023, 13.30 Uhr, 7. Spieltag FCK-MUSEUM

ÖFFNUNGSZEITEN BEIM  
HEIMSPIEL GEGEN NÜRNBERG
Das FCK-Museum ist beim Heimspiel gegen den  
1. FC Nürnberg geschlossen. 

REGULÄRE ÖFFNUNGSZEITEN
Das FCK-Museum ist jeweils am ersten Mittwoch 
des Monats von 14 bis 18 Uhr sowie sonntags  
von 12 bis 16 Uhr geöffnet.

GEBURTSTAGE
09.09.
Philipp Klement (31)

11.09.
Boris Tomiak (25)

22.09.
Thomas Hengen (49)

U21 Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar

FC COSMOS KOBLENZ – FCK II
So., 03.09.2023, 14.00 Uhr, 8. Spieltag

FCK II – SPVGG. QUIERSCHIED
Mi., 06.09.2023, 19.30 Uhr, 9. Spieltag

FCK II – SV GONSENHEIM
Sa., 09.09.2023, 15.00 Uhr, 10. Spieltag

VFR WORMATIA WORMS – FCK II
Sa., 16.09.2023, 14.00 Uhr, 11. Spieltag

FCK II – SV EINTRACHT-TRIER
Mi., 20.09.2023, 19.30 Uhr, 12. Spieltag

FC KARBACH – FCK II
Sa., 23.09.2023, 19.30 Uhr, 13. Spieltag

U19  A-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

EINTRACHT FRANKFURT – FCK U19
So., 17.09.2023, 13.00 Uhr, 5. Spieltag

FCK U19 – KARLSRUHER SC
Sa., 23.09.2023, 13.00 Uhr, 6. Spieltag

U17  B-Junioren-Bundesliga Süd/ Südwest 

EINTRACHT FRANKFURT – FCK U17
Sa., 02.09.2023, 13.00 Uhr, 6. Spieltag

FCK U17 – TSV 1860 MÜNCHEN 
Sa., 16.09.2023, 11.00 Uhr, 7. Spieltag

TSG 1899 HOFFENHEIM – FCK U17
Sa., 23.09.2023, 12.00 Uhr, 8. Spieltag

KALENDER
2. – 24. September 2023
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WERDE TEIL  
DES FCK-TEAMS!

Seit über 120 Jahren schlägt „Das Herz der Pfalz“  
hoch oben auf dem Betzenberg in Kaiserslautern,  

der Spielstätte des 1. FC Kaiserslautern.

Auch abseits des Rasens wird fleißig am Gesamterfolg  
des Traditionsvereins gearbeitet. Wir sind ein  
junges und engagiertes Team aus Festangestellten,  
Auszubildenden, Praktikanten sowie Aushilfen und  

sind an verschiedenen Arbeitsstätten tätig. 

Die Geschäftsstelle und die FCK Gastronomie sind  
im Fritz-Walter-Stadion ansässig, zudem gibt es  
noch den Fan-Shop in der Stadt sowie unser  
Nachwuchsleistungszentrum „Sportpark Rote Teufel“  

in Mehlingen.

Spannende Jobs findest du unter fck.de.

BIST DU DABEI? 
DANN BEWIRB

DICH JETZT!SCANNEN ODER KLICKEN

https://fck.de/de/fck-der-club/arbeiten-beim-fck/

